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Schlüsselloch

Das Videoobjekt Schlüsselloch kommt aus einer Installation, die ich 2014 in der Gruppenausstellung
«Without You I'm Nothing» im BIKINI Berlin, kuratiert von Arturo Herrera, aufgebaut habe. Dort
bediente ich mich einer defekten Toilettentür. Aus deren Schloss war der Bolzen herausgeschlagen,
und durch das Loch projizierte ich ein Auge in den Ausstellungsraum. Weil ich für die Nahprojektion
die Brennweite der Projektorlinse ausgleichen musste, kam der Beamer zu seiner Lesebrille und
wurde so zu dem Videoobjekt, wie ich es seither zeige. Im Dezember 2017 war die Arbeit im Rahmen
meiner Ausstellung in der Professur Karin Sander im Maria HILF an der ETH Zürich zu sehen.

(Heiner Franzen, 2017)
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Pico-Beamer, Video PAL, 33'04" geloopt.
Videoobjekt, 2014.
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